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Die überwiegende Mehrheit (88 Prozent)
der Studierenden und der Young Profes-
sionals in Deutschland wünscht sich
eine gesonderte Plattform für die berufli-
che Kommunikation beziehungsweise
Information aus diesem Gebiet. Lediglich
23 Prozent der Studenten würden ihre
Profilinformationen in sozialen Netzwer-
ken wie Facebook oder StudiVZ für Per-
sonalverantwortliche freischalten. Dies
zeigt die Talent Management Studie
2010 des Münchner Community und
Social Software Anbieters IntraWorlds.
Besonders ausgeprägt ist der Wunsch
nach einer exklusiven Talent Community
bei den Wirtschaftswissenschaftlern und
den Sprach- und Kulturwissenschaftlern.
Die bereits vorhandenen Talentbin-
dungsangebote der Unternehmen be -
werten nur ein Drittel der Studienteilneh-
mer als tendenziell gut. Nachholbedarf
herrscht nach Meinung der Studieren-
den momentan vor allem bei der Ein-
sicht über aktuelle Jobangebote der
Unternehmen und Einladungen zu
Unternehmensevents.

Was deutsche Akade-
miker von beruflichen 
sozialen Netzwerken
erwarten

Seit wenigen Tagen ist unter www.medien-
community.de/bdic ein neues deutsch-/engli-
sches Wörterbuch online, so berichtet der
bvdm in seiner Pressemitteilung vom 07.
Oktober. Das Wörterbuch umfasst derzeit
rund 4.500 deutsche Begriffe, die ins Engli-
sche übersetzt sind. Das webbasierte Fach-
wörterbuch unterstützt die Vokabelsuche
sowie die Weiterentwicklung des Fachwort-

schatzes in der Aus- und Weiterbildung und
in arbeitsplatznahen Kontexten. 
Die Auswahl und Zusammenstellung der
Fachbegriffe erfolgte durch Studierende und
Lehrkräfte der Druck- und Medientechnik der
Beuth Hochschule für Technik Berlin. 

Bei der Recherche wurden aktuelle englisch-
sprachige Fachliteratur, technische und bran-
chenbezogene Wörterbücher und firmenspe-
zifische Wortlisten der Zulieferbranche
zugrunde gelegt. 
Die Auswahl erfolgte nach dem Prinzip „aktu-
elles Wissen“. Historische Begriffe, wie z.B.
„Winkelhaken“, werden nicht eingefügt. Wör-
ter, die in der Fachwelt nicht ins Deutsche

übersetzt werden, wie z.B. Computer-to-plate,
erscheinen in beiden Sprachen gleich. Als
Web 2.0-Mitmachangebot kann das Wörter-
buch laufend durch neue Nutzeranfragen
ergänzt und weiterentwickelt werden.
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